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Julia und Stefan aus Dornbirn und Hohenems sind die Lebensretter Nummer 141 und 143.

Die nächsten Lebensretter
Junge Stammzellenspenden aus dem Bezirk konnten helfen

Julia ist 25 und kommt aus Dorn-
birn, Stefan ist 40 Jahre alt und 
stammt aus Hohenems. Was die 
beiden verbindet? Sie sind die 
Lebensretter Nummer 141 und 
143 des Vereins Geben für Leben.

Seit vielen Jahren ist Susanne 
Marosch mit ihrem Team vom 
Verein „Geben für Leben“ in 
ganz Österreich unterwegs, um 
Stammzellenspender zu finden, 
die Leukämie-Erkrankten auf der 

ganzen Welt mit einer Knochen-
markspende helfen und damit ihr 
Leben retten.

In diesen Tagen wurden zwei 
weitere Spender aus dem Bezirk 
Dornbirn gefunden: Julia (25) aus 
Dornbirn ließ sich bereits vor drei 
Jahren typisieren und wurde nun 
vom Verein informiert, dass ihre 
Stammzelle gefragt sei und sie 
damit Leben retten könne. Nach 
fünfeinhalb Stunden in München 
war die Spende entnommen.

Stefan (40) aus Hohenems ließ 
sich erst im April dieses Jahres in 
Götzis typisieren, seine Spende 
ging an einen Jungen in den USA, 
der an Leukämie erkrankt ist und 
auf diese Spende angewiesen ist, 
um zu überleben. Auch er war in 
der Klinik in München, die für 
den Verein das Knochenmark 
entnimmt - und auch er war, wie 
alle 143 Spender bislang, sehr 
froh, einem Erkrankten helfen zu 
können. (red)
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